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Faktenblatt Gesundheitsrisiko Mobilfunk

23.1.2013 Die Europäische Umweltagentur weist in einer umfassenden Studienübersicht
auf das Risiko für Hirntumore beim Gebrauch schnurloser Telefone und Handys
hin. Im Sinne der Vorsorge soll dringend die Strahlenbelastung im Kopfbereich
reduziert werden. http://www.eea.europa.eu/publications/late-lessons-2

7.1.2013 Die BioinitiativeWorkingGroup  legt nach fünf Jahren ihren zweiten Bericht vor.
Nach der Auswertung von weiteren aktuellen Studien, wird erneut eindringlich vor
den Risiken elektromagnetischer Felder gewarnt. http://www.bioinitiative.org

31.5.2011 Die Internationale Krebsforschungsagentur (IARC) de r WHO klassifiziert hoch-
frequente elektromagnetische Felder als möglicherweise krebserregend für den
Menschen (Gruppe 2B). http://www.iarc.fr/en/media-centre/pr/2011/pdfs/pr208_E.pdf

27.5.2011 Der ständige Ausschuss des Europarates  fordert in seinem Beschluss "Die
potentiellen Gefahren durch elektrische Felder und ihre Auswirkungen auf die
Umwelt" eine europaweite Wende in der Mobilfunkpolitik.
http://assembly.coe.int/Mainf.asp?link=/Documents/AdoptedText/ta11/ERES1815.htm

2009 - 2010 Die Gouverneure der Bundesstaaten von Florida, Connecticut und Colorado
proklamieren jeweils einen “Monat der Elektrosensibilität” (EMS), um für diese
ernsthafte Erkrankung infolge elektromagnetischer Strahlung zu sensibilisieren.
http://www.diagnose-funk.org/politik/politik-int/proklamationen-zu-elektromagnetischer-
sensitivitaet.php

21.4.2009 Das Europäische Parlament  fordert in seiner schriftlichen Erklärung 0047/2009
die Mitgliedstaaten auf, die Grenzwerte neu festzulegen, die Öffentlichkeit für die
potentiellen Gefahren zu sensibilisieren, unabhängige Forschungsarbeiten zu
fördern und leitungsgebundenen Technologien Vorrang zu geben.
http://www.diagnose-funk.org/politik/politik-int/eu-parlament-grenzwerte-nicht-mehr-
aktuell.php

28.10.2008 Der BUND gibt sein Positionspapier mit Begründungen und Forderungen zu
Gefahren und Risiken durch hochfrequente elektromagnetische Felder heraus.
http://www.bund.net/fileadmin/bundnet/publikationen/sonstiges/20081028_sonstiges_funkte
chnologien_position.pdf

14.4.2008 Die russische Strahlenschutz-Behörde (RCNIRP)  warnt vor dem potentiellen
hohen Gesundheitsrisiko für Kinder durch den Gebrauch von Mobilfunktelefonen.
http://www.diagnose-funk.org/assets/emfmobilechildren2011-sign.pdf

31.8.2007 Die BioinitiativeWorkingGroup, eine internationale Wissenschaftlervereinigung
äußert schwerwiegende Bedenken bezüglich der Schädigung der öffentlichen
Gesundheit durch Mobilfunk. http://www.bioinitiative.org

2002 - 2006 Seit dem Freiburger Appell  vom 9.10.2002 gab es bundesweit insgesamt drei-
zehn weitere Ärzteappelle  mit nachdrücklichen Forderungen zu vorsorglichem
Gesundheitsschutz beim Thema Mobilfunk.
http://appelle.diagnose-funk.org/appelle-d/index.php
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